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Vorschlag für einen Rahmenbeschluss des Rates über die Durch-
führung und den Inhalt des Austauschs von Informationen aus dem 
Strafregister zwischen den Mitgliedstaaten 
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A 

Der federführende Ausschuss für Fragen der Europäischen Union und 

der Rechtsausschuss 

empfehlen dem Bundesrat, zu der Vorlage gemäß §§ 3 und 5 EUZBLG wie folgt 
Stellung zu nehmen: 

1. Der Bundesrat begrüßt grundsätzlich das Anliegen der Kommission, den Aus-
tausch von Informationen aus dem Strafregister zwischen den Mitgliedstaaten 
zu verbessern. Er weist indes auf Folgendes hin: 

Die Erstreckung des Begriffs der "Verurteilung" auf Entscheidungen einer Ver-
waltungsbehörde gemäß Artikel 2 Buchstabe a des Vorschlags begegnet Beden-
ken. Ein Register, in dem sämtliche Ordnungswidrigkeiten einzutragen sind, 
gibt es in der Bundesrepublik Deutschland bislang nicht. Ein Bedürfnis für die 
Errichtung eines umfassenden Ordnungswidrigkeitenregisters ist weder dar-
getan noch ersichtlich. 
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B 

2. Der Ausschuss für Innere Angelegenheiten 

empfiehlt dem Bundesrat, von der Vorlage gemäß §§ 3 und 5 EUZBLG Kennt-
nis zu nehmen. 


